
368 Nachrichten.

4. Erschienen ist: In der Abtheilung Auctores anti­
quissimi: T. XIII. pars IV. (Berlin, Weidmann 1898), ent­
haltend die von J. Lucas bearbeiteten Indices zu den 
drei Bänden der Chronica minora saec. IV.—VII.

Von den Scriptores rer. Germanicarum in usum 
scholarum ex Mon. Germ. recusi: die neue Ausgabe der 
Vita S. Severini des Eugippius, herausgegeben von 
Th. Mommsen (Berlin, Weidmann 1898).

5. Von der zweiten Gesammtausgabe der ‘Geschicht­
schreiber der deutschen Vorzeit’ ist der 2. Band der Jahr­
bücher von Genua erschienen. Holder-Egger hat 
der Uebersetzung Grandaurs ein Register und zahlreiche 
Berichtigungen und Ergänzungen, die nicht übersehen 
werden dürfen, hinzugefügt.

6. Von den Jahresberichten der Geschichtswissenschaft 
ist der 19., die Litteratur des Jahres 1896 umfassende Band 
erschienen.

7. Das ‘Handbuch der Quellenkunde zur Deutschen 
Gesch. bis zum Ausgange der Staufer’ von Prof. Vild­
haut in Hagenau (Arnsberg 1898) verfolgt keine eigentlich 
wissenschaftlichen Zwecke, da es aller literarischen Nach­
weise ermangelt, sondern will nur unter Zurückgreifen auf 
die römisch-germanische Zeit, besonders für die Benutzer 
der Geschichtschreiber der Deutschen Vorzeit einen orien­
tierenden Ueberblick über unsere geschichtliche Literatur 
geben. E. D.

8. Im 46. Band der Denkschriften der Wiener Akademie 
bespricht M. Büdinger die wichtigsten mittelalterlichen 
Universalhistoriker von Africanus bis auf Otto von 
Freising, indem er ihre Auffassung und Arbeitsweise, ihre 
Art der Quellenbenutzung, ihre Fähigkeit zur historischen 
Kritik und ihre Darstellungskunst kurz zu charakterisieren 
versucht. Nicht immer sind die neuesten Arbeiten voll­
ständig benutzt worden; so vermisse ich bei Beda die Be­
rücksichtigung der Ausgabe Mommsens (Chron. minora III, 
225 ff.), die doch schon 1895 erschienen ist, und bedauere, 
dass B. von meinen Untersuchungen über die früher dem 
Ekkehard von Aura zugeschriebene Chronik keine Notiz 
genommen hat. Auf Büdingers Beurtheilung der be­
sprochenen Schriftsteller kann hier natürlich im einzelnen 
nicht eingegangen werden.

9. B. Czapla, Gennadius als Litterarhistoriker 
(Kirchengeschichtl. Studien IV, 1; Münster, Schoeningh 1898) 


